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In einer Mischung aus Sport, Bildung und Kul-
tur werden sich die teilnehmenden Kinder mit 
dem Thema „Nachbarschaft in Europa“ inten-
siv beschäftigen. Das verbindende Element ist 
in diesem Fall der Sport und speziell der Fuß-
ball. Hier haben die beteiligten Organisato-
ren bereits Erfahrungen sammeln können und 
möchten nun auch Kinder aus der polnischen 
Partnerstadt Suwałki beteiligen. Das ist eine 
neue Herausforderung und bedarf zusätz-
licher Förderung. Wieder ist es ein Turnier, 
dass den eigentlichen Anlass für Begegnung 
bietet. Die längste Anreise dabei hat eine 
Mannschaft aus dem polnischen Suwałki. 
Auch aus Springe (Niedersachsen) sind Kin-
der dabei. Die klaren und vor allem weltweit 
geltenden Regeln des Sports ermöglichen in 
diesem Rahmen das gemeinsame Erleben. 
Darüber hinaus steht das Kennenlernen im 
Vordergrund. Dabei geht es darum, direkt 
miteinander zu agieren, zusammen Neues 
zu erleben und miteinander in Kontakt zu 
kommen. Die sprachlichen Barrieren sollen 
über niederschwellige zusätzliche Angebote 
überwunden werden.
Gemeinsam wird das Jugendzentrum JOO! 
besucht. Dort stehen verschiedenste Spiele 
zur Verfügung, die auch ohne Worte funkti-
onieren, aber gleichzeitig die Kommunikation 
fördern.
Einander verstehen und Verständnis auf-
bauen. Da auch Eltern die Kinder begleiten 
werden vor Ort auch gemeinsame Termine 
mit den Warener Familien organisiert. Öf-
fentlichkeitswirksam wird das Projekt durch 
das öffentliche Turnier, welches hoffentlich 
viele fußballbegeisterte Warenerinnen und 
Warener besuchen werden.
Das Fußballturnier der D-Jugend findet am  
18. Mai ab 10:00 Uhr im Müritzstadion statt. 
Sie sind herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist FREI!
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Schiedsstelle
Leiter:	 Herr Häcker
Telefon:	 0173 2186271
Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung 
hergestellt werden.
Ansprechpartner:	 Herr Junghanß
	 Justiziar
Telefon:	 03991 177120
Fax:	 03991 177112
E-Mail:	 recht@waren-mueritz.de

Bürgermeister: Norbert Möller
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buergermeister@waren-mueritz.de

Kontakt zum Bürgermeister
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Namentlich gekennzeichnete Artikel ge-
ben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremd-
beilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder ande-
rer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages 
für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesonde-
re auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Bezug: Verteilung an alle 
erreichbaren Haushalte der Stadt Waren 
(Müritz) und Ortsteile. Abgabe von Einzel
exemplaren in der Stadtverwaltung, Zum 
Amtsbrink 1. www.waren-mueritz.de/
de/buergerservice-verwaltung/amtsblatt-
warener-wochenblatt/ Versendung (Abo) 
zum Portopreis von 1,60 € /Stück über die 
Stadtverwaltung. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben 
bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farb-
abweichungen auftreten, genauso wie bei 
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farb-
wiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflich-
ten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrech-
te der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung lie-
gen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 181530, 
E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Montag		  10:00-18:00 Uhr
Dienstag		 10:00-18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 10:00-18:00 Uhr
Freitag		  geschlossen

Ansprechpartner
Name Funktion Tel. E-Mail Raum
M. Nerling Rechnungsprüfungsamt -140 rpa@waren-mueritz.de 3.10
S. Schabbel Presse-/Öffentlichkeitsarbeit/

Gleichstellung
-115 pressestelle@waren-mueritz.de

gsb@waren-mueritz.de
3.22

A. Schult Personalrat -117 personalrat@waren-mueritz.de 1.29
Hauptamt
F. Tornow Amtsleiter Hauptamt -110 hauptamt@waren-mueritz.de 3.19
M. Bitterlich Sachgebietsleiter EDV/

Allgemeine Verwaltung
-150 postamt@waren-mueritz.de 3.25

M. Writschan Sachgebietsleiter Personal/
Organisation

-131 personalstelle@waren-mueritz.de 3.02

T. Engel Ausbildungsleiterin -133 ausbildung@waren-mueritz.de 3.01
D. Zimmermann Sachgebietsleiter Grundstücks- & 

Gebäudemanagement
-190 liegenschaften@waren-mueritz.de 4.21

Amt für Finanzen
M. Mahnke Amtsleiter Amt für Finanzen -200 amt-finanzen@waren-mueritz.de 4.10
M. Jung Sachgebietsleiterin 

Finanzmanagement
-205 kaemmerei@waren-mueritz.de

buchhaltung@waren-mueritz.de
4.04

S. Gohlke Sachgebietsleiterin Kasse/
Vollstreckung

-210 stadtkasse@waren-mueritz.de
vollstreckung@waren-mueritz.de

E.03

K. Freitag Sachgebietsleiterin Steuern/
Abgaben

-220 steuer-liegverw@waren-mueritz.de 4.18

Amt für Bürgerdienste
J. KoberJ. Kober Amtsleiter Amt für Bürgerdienste --300 ordnungsamt@waren-mueritz.de 1.20
S. Hagedorn Sachgebietsleiterin Sicherheit/ 

Ordnung/Bürgerbüro
-320 gewerbe@waren-mueritz.de 1.09

H. Jantz Sachgebietsleiter 
Verkehrsangelegenheiten

-360 oevb@waren-mueritz.de 1.27

A. Dreier Sachgebietsleiterin  
Kultur/Bildung/Soziales

-330 schulverwaltung@waren-mueritz.de
wohngeld@waren-mueritz.de
kultur@waren-mueritz.de

1.02

C. Swienty Sachgebietsleiterin Standesamt -340 standesamt@waren-mueritz.de Rathaus
Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung
N.N. Amtsleiter Amt für Bau, Umwelt 

und Wirtschaftsförderung
-600 bauamt@waren-mueritz.de 2.23

N.N. Sachgebietsleiterin Stadtplanung/
Wirtschaftsförderung/Baurecht

-610 planung-wifoe@waren-mueritz.de
baurecht@waren-mueritz.de

2.01

D. Meinel Sachgebietsleiter Hoch- & Tiefbau -650 hoch-tiefbau@waren-mueritz.de 2.27
R. Müller Sachgebietsleiter Umwelt/

Forsten/Friedhof
-670 umwelt-forsten@waren-mueritz.de 2.11

F.-H. Huhs Leiter Stadtbauhof -680 stadtbauhof@waren-mueritz.de



3Aus der Stadt und den Ortsteilen

Besuch unserer Partnerstadt in Japan

Es war eine ganz besondere Reise für die Warener Delegation 
in das entfernte Rokkasho im Norden Japans. Die Delegation, 
die angeführt wurde vom Bürgermeister Norbert Möller und dem 
Präsidenten der Stadtvertretung Rüdiger Prehn, setzte sich weiter 
aus dem 1.Stellvertretenden Bürgermeister Matthias Mahnke, der 
Stadtvertreterin Christine Stridde sowie den Stadtvertretern Christian 
Holz und Olaf Gaulke zusammen.
Der Anlass der Dienstreise war das 30jährige Partnerschafts-Ju-
biläum zwischen unserer Stadt und der Gemeinde Rokkasho. In 
den Tagen in unserer japanischen Partnergemeinde wurde das 
Städtejubiläum in einem würdigen Rahmen begangen, es wurden 
u.a. zwei Bäume als Symbol unserer langjährigen Partnerschaft 
gepflanzt und die Warener Delegation konnte sich über die wirt-
schaftliche Entwicklung der Gemeinde in verschiedenster Form 
informieren. Darüber hinaus gab es Gespräche zur Weiterführung 
unserer partnerschaftlichen Beziehung.
Folgend einige bildliche Eindrücke vom Aufenthalt in Rokkasho in 
der Zeit vom 22. - 25.04.2024:
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2. Öffentliche Auslegung des  
Entwurfes des Bebauungsplanes 

Nr. 46 B
„Bebauung zwischen Gievitzer Straße und Heinrich-Seidel-Straße“ 
der Stadt Waren (Müritz)
Die Stadtvertretung hat in der Sitzung am 17. April 2024 den geän-
derten Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 46 B „Bebauung zwischen 
Gievitzer Straße und Heinrich-Seidel-Straße“ der Stadt Waren (Müritz) 
mit dem Entwurf der Plansatzung sowie dem Entwurf der Begründung 
gebilligt und zur erneuten öffentlichen Auslegung nach § 4a (3) BauGB 
bestimmt. Das Plangebiet (im Übersichtsplan gestrichelt dargestellt) 
befindet sich im nordöstlichen Bereich der Stadt Waren (Müritz) im 
Stadtteil Waren Ost. Es wird im Westen durch die Gievitzer Straße, 
im Norden durch die Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Straße, im Osten 
und Süden durch die Heinrich-Seidel-Straße und im Südwesten durch 
die Wohnbebauung an der Straße Radenkämpen begrenzt. Das Plan-
gebiet hat eine Größe von etwa 6,2 ha. Ziel des Bebauungsplanes 
ist es, diesen Bereich im Nordosten des Stadtgebietes, der im Mo-
ment durch gewerbliche Betriebe, aber auch durch große Lager- und 
Brachflächen geprägt ist, städtebaulich neu zu ordnen. Dazu soll ein 
Mischgebiet nach § 6 Baunutzungsverordnung (BauNVO) festgesetzt 
werden, welches die vorhandenen Gewerbebetriebe berücksichtigt, 
aber auch eine Durchmischung mit Wohnhäusern, angrenzend an 
die nördlich und südlich gelegene Wohnbebauung, ermöglicht. Der 
Bebauungsplan Nr. 46 B soll als Bebauungsplan der Innenentwicklung 
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB aufgestellt werden. 
Hiernach wird von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung abgesehen.
Der gebilligte und zur Veröffentlichung bestimmte Entwurf des B-Planes 
Nr. 46 B wird vom 13. Mai 2024 bis einschließlich 13. Juni 2024
auf der Internetseite der Stadt Waren (Müritz), www.waren-mueritz.de, 
unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ (https://www.waren-mueritz.
de/de/buergerservice-verwaltung/bekanntmachung/) sowie auf 
der Internetseite des Bau- und Planungsportals M-V (https://www.
bauportal-mv.de alternativ https://bplan.geodaten-mv.de für die Öf-

fentlichkeit zur Verfügung stehen. Zusätzlich zur Veröffentlichung im 
Internet liegen die Unterlagen auch in der Stadt Waren (Müritz), im 
Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Zimmer 2.03, Zum 
Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz), während folgender Zeiten
Mo.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Di.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr
Mi.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Do.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung zu jedermanns Einsicht für die Dauer der 
Veröffentlichungsfrist öffentlich aus.
Fragen zum Verfahren oder zu den Inhalten des Bebauungsplanent-
wurfs können auch persönlich, telefonisch unter (03991) 177-613 
oder per E-Mail planung-wifoe@waren-mueritz.de gestellt werden.
Es wird darauf hingewiesen:
•	 dass in Bezug auf die Änderung und Ergänzung und ihre möglichen 

Auswirkungen Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben wird; 
•	 dass Stellungnahmen während der Dauer der genannten Veröf-

fentlichungsfrist abgegeben werden können;
•	 dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden sollen an 

folgende Adresse: planung-wifoe@waren-mueritz.de;
•	 des Weiteren besteht die Möglichkeit, Stellungnahmen auch bei 

der Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1 in 17192 Waren (Mü-
ritz) zur Niederschrift oder per Post an die Stadt Waren (Müritz), 
Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) abzugeben;

•	 dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.

Waren (Müritz), 30.04.2024

N. Möller
Bürgermeister

Zeitweise Schließung  
der Stadtbibliothek

Liebe Nutzerinnen und Nutzer,

die Stadtbibliothek Waren (Müritz) wird aufgrund des Austau-
sches der kompletten Auslegeware leider vom 23. Mai bis vor-
aussichtlich 16. Juni 2024 für den Publikumsverkehr geschlossen 
sein. Erstmals seit dem Einzug der Stadtbibliothek wird nun der 
Fußbodenbelag ausgetauscht. Hierzu werden über 100 Regale 
und rund 15 Tonnen an Medien in den Räumlichkeiten hin- und 
herbewegt werden müssen. Das braucht seine Zeit.

Keine Panik: Alle entliehenen Medien werden automatisch für 
diesen Zeitraum verlängert. Es werden in diesem Zusammenhang 
keinerlei Verzugsgebühren erhoben.

Die Autorenlesung mit Hans-Jürgen Ahnsehl am Freitag, dem 
24. Mai 2024, um 17:00 Uhr, findet wie geplant statt. Alle 
Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.

Ab Montag, dem 17. Juni 2024, werden wir wieder vollumfäng-
lich – und mit neuem Teppich – für Sie geöffnet haben.

Das Team der Stadtbibliothek freut sich auf Ihren Besuch!
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Öffentliche Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 86
„Wohnen Am Gregoriusberg Nr. 9“ der Stadt Waren (Müritz)
Die Stadtvertretung hat in der Sitzung am 17. April 2024 den Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 86 „Wohnen Am Gregoriusberg Nr. 9“ der 
Stadt Waren (Müritz) mit dem Entwurf der Plansatzung sowie dem Ent-
wurf der Begründung gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt.
Das ca. 1.100 m² große Plangebiet (im Übersichtsplan gestrichelt 
dargestellt) erstreckt sich auf die Flurstücke 131/8, 136/123, 136/25, 
119/17, 119/26 der Flur 41 der Gemarkung Waren und wird durch 
die Straße „Am Gregoriusberg“ erschlossen.
Ziel des Bebauungsplanes Nr. 86 „Wohnen Am Gregorisberg Nr. 9“ 
ist die Neuordnung des Gebietes, insbesondere die planungsrecht-
liche Sicherung von Stellplätzen. Der Aufstellungsbeschluss erfolgte 
am 20.01.2022 durch die Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz).
Der Bebauungsplan Nr. 86 soll als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB aufgestellt 
werden. Hiernach wird von der Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten um-
weltbezogener Informationen verfügbar sind sowie von der zusam-
menfassenden Erklärung, abgesehen.
Der gebilligte und zur Veröffentlichung bestimmte Entwurf des B-Planes 
Nr. 86 wird vom 13. Mai 2024 bis einschließlich 13. Juni 2024
auf der Internetseite der Stadt Waren (Müritz), www.waren-mueritz.de, 
unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ (https://www.waren-mueritz.
de/de/buergerservice-verwaltung/bekanntmachung/) sowie auf 
der Internetseite des Bau- und Planungsportals M-V (https://www.
bauportal-mv.de alternativ https://bplan.geodaten-mv.de für die Öf-
fentlichkeit zur Verfügung stehen. Zusätzlich zur Veröffentlichung im 
Internet liegen die Unterlagen auch in der Stadt Waren (Müritz), im 
Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Zimmer 2.03, Zum 
Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz), während folgender Zeiten

Mo.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Di.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr
Mi.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Do.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung zu jedermanns Einsicht für die Dauer der 
Veröffentlichungsfrist öffentlich aus.
Fragen zum Verfahren oder zu den Inhalten des Bebauungsplanent-
wurfs können auch persönlich, telefonisch unter (03991) 177-611 
oder per E-Mail planung-wifoe@waren-mueritz.de gestellt werden.
Es wird darauf hingewiesen:
•	 dass Stellungnahmen während der Dauer der genannten Veröf-

fentlichungsfrist abgegeben werden können;
•	 dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden sollen an 

folgende Adresse: planung-wifoe@waren-mueritz.de;
•	 des Weiteren besteht die Möglichkeit Stellungnahme auch bei der 

Stadt Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1 in 17192 Waren (Müritz) 
zur Niederschrift oder per Post an die Stadt Waren (Müritz), Zum 
Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) abzugeben;

•	 dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.

Waren (Müritz), 30.04.2024

i.V. F. Tornow
Bürgermeister
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Wahlbekanntmachung 

 

1. Am  9. Juni 2024 
 
 

 
 

finden  
 
- in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament und 
 
- in Mecklenburg-Vorpommern die Kommunalwahlen 

 
statt. 

 
Gewählt werden in der Stadt Waren (Müritz)  

 
- die Abgeordneten des Europäischen Parlaments 

 
- die Mitglieder des Kreistages Mecklenburgische Seenplatte 

 
- die Mitglieder der Stadtvertretung  

 
Alle Wahlen dauern von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

 

 
2.  
 

 
Die Stadt Waren (Müritz) ist in  

Anzahl 

   16 

 
allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 

 

Wahlbezirk 
Nr. 

 

 
Bezeichnung des Wahlbezirkes 
 

 
Bezeichnung des Wahlraumes 

 
1 
 

2 
 

3 
 

4 
 

5 
 

6 
 

7 
 

8 
 

9 
 

10 
 

11 
 

12 
 

13 
 

14 
 

15 
 

16 

 
Regionale Schule Friedrich Dethloff 
 
Grundschule Am Papenberg 
 
Regionale Schule Friedrich-Dethloff 
 
Regionale Schule Friedrich-Dethloff 
 
Haus des Gastes 
 
Kreismusikschule Müritz 
 
Lebenshilfswerk gGmbH 
 
Richard-Wossidlo-Gymnasium Waren (Müritz) 
 
Jugendzentrum JOO! 
 
WOGEWA Schmetterlingshaus 
 
Regionale Schule Waren West 
 
Grundschule Käthe Kollwitz 
 
Stadtbauhof Waren (Müritz) 
 
Hortzentrum Waren West 
 
Wegweiser gGmbH 
 
Regionales Berufliches Bildungszentrum Müritz 

 
Raum A0-3 
 
Grundschule Am Papenberg 
 
Raum A0-8 
 
Raum A0-4 
 
Haus des Gastes 
 
Kreismusikschule Müritz 
 
Lebenshilfswerk gGmbH 
 
Richard-Wossidlo-Gymnasium Waren (Müritz) 
 
Jugendzentrum JOO! 
 
WOGEWA Schmetterlingshaus 
 
Mensa West 
 
Grundschule Käthe Kollwitz 
 
Stadtbauhof Waren (Müritz) 
 
Hortzentrum Waren West 
 
Wegweiser gGmbH 
 
Regionales Berufliches Bildungszentrum Müritz 

 
 
Eine Auflistung der Zuordnung der Straßen der Stadt Waren (Müritz) zu den einzelnen Wahllokalen erfolgt im Anschluss an 
diese Bekanntmachung. 
 
Die Wahlbezirke gehören 

 
-  zum Wahlbereich 1 der Stadt Waren (Müritz) und zum Wahlbereich ...7.... des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte 
                                  Nr.                     Name 

 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 

Datum 
29.04.2024 

 
bis 

Datum 
18.05.2024 

zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberechtigte Person zu wählen 
hat. 
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 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses für die Europa- und Kommunalwahlen um  

 15:30 Uhr im 

Briefwahlbezirk 901: Regionale Schule Waren West, Friedrich-Engels-Platz 10, 17192 Waren (Müritz), Raum 

1.08 

Briefwahlbezirk 902: Regionale Schule Waren West, Friedrich-Engels-Platz 10, 17192 Waren (Müritz), Raum 

2.08 

Briefwahlbezirk 903: Regionale Schule Waren West, Friedrich-Engels-Platz 10, 17192 Waren (Müritz), Raum 

2.07 

Briefwahlbezirk 904: Regionale Schule Waren West, Friedrich-Engels-Platz 10, 17192 Waren (Müritz), Raum 

2.06 

Briefwahlbezirk 905: Regionale Schule Waren West, Friedrich-Engels-Platz 10, 17192 Waren (Müritz), Raum 

2.03 

Briefwahlbezirk 906: Regionale Schule Waren West, Friedrich-Engels-Platz 10, 17192 Waren (Müritz), Raum 

2.02 

zusammen. 
 
3. Alle Wahlberechtigten können in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. 

Für die Stimmabgabe in einem anderen Wahlraum benötigen sie die Briefwahlunterlagen mit dem Wahlschein (Näheres dazu 
unten bei Nummer 5.3). 

 
Alle Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitbringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes auszuweisen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
 
Die Wahlberechtigten erhalten bei Betreten des Wahlraums für die Europawahl und für die Kommunalwahlen, für die sie 
wahlberechtigt sind, Stimmzettel ausgehändigt. Die Stimmzettel müssen in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem 
dafür vorgesehenen besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. Es ist darauf zu achten, dass mehrere Stimmzettel getrennt gefaltet und nicht ineinandergelegt werden dürfen. 
 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 
Blinde oder sehbehinderte Wahlberechtigte können sich bei der Europawahl zur Kennzeichnung des Stimmzettels einer 
Stimmzettelschablone bedienen. Diese ist selbst mitzubringen. Zur Stimmabgabe bei den Kommunalwahlen werden von 
den Blindenvereinen keine Stimmzettelschablonen hergestellt.  
 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können 
sich von einer anderen Person helfen lassen. Die Hilfsperson, die auch Mitglied des Wahlvorstandes sein kann, aber nicht 
selbst kandidieren oder als Vertrauensperson benannt sein darf, ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung erlangt hat. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person 
selbst getroffen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht.  

 
3.1  Wahl zum Europäischen Parlament 

 
Gewählt wird mit amtlichen weißen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehändigt werden. 
 
 Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichnung bzw. die 
Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerberinnen und Bewerber 
der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung der oder des Vorschlagsberechtigten einen Kreis für die 
Kennzeichnung. 
 
Der Wahlberechtigte gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchem Wahlvorschlag die Stimme gelten soll. 
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3.2  Wahl des Kreistages 
 

Gewählt wird mit amtlichen grünen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehändigt werden. 
 
 Jede Wählerin und jeder Wähler hat drei Stimmen. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe 
von Namen und Kurzbezeichnung der Partei oder Wählergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerberin 
Einzelbewerber Nachname", den Nachnamen, den Vornamen, den Beruf/die Tätigkeit, die PLZ und den Wohnort der 

Bewerberinnen und Bewerber. Rechts daneben befinden sich für jede Bewerberin und jeden Bewerber drei Kreise für die 
Kennzeichnung. 
 
Die Wahlberechtigten geben ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie in bis zu drei Kreisen jeweils ein Kreuz setzen oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchen Bewerberinnen und Bewerbern die Stimmen gelten sollen. 

 
Dabei können die drei Stimmen 
 
- einer einzigen Bewerberin oder einem einzigen Bewerber oder 
- verschiedenen Bewerberinnen oder Bewerbern desselben Wahlvorschlages oder  
- Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener Wahlvorschläge  
 
gegeben werden. Bei Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abgegebenen Stimmen ungültig. 
 
Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wählerin oder von dem Wähler selbst in die Wahlurne zu legen. 
 

3.3  Wahl der Stadtvertretung 
 

Gewählt wird mit amtlichen gelben Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehändigt werden. 
 
 Jede Wählerin und jeder Wähler hat drei Stimmen. 

 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die im Wahlbereich zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe 
von Namen und Kurzbezeichnung der Partei oder Wählergruppe bzw. der Bezeichnung "Einzelbewerberin 
Einzelbewerber Nachname", den Nachnamen, den Vornamen (ggf. Künstlernamen), den Beruf/Tätigkeit und den Ortsteil der 

Bewerberinnen oder Bewerber. Rechts daneben befinden sich für jede Bewerberin und jeden Bewerber jeweils drei Kreise für 
die Kennzeichnung.  
 
Die Wahlberechtigten geben ihre Stimmen in der Weise ab, dass sie in bis zu drei Kreisen jeweils ein Kreuz setzen oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchen Bewerberinnen und Bewerbern die Stimmen gelten sollen. 
 

Dabei können die drei Stimmen 
 
- einer einzigen Bewerberin oder einem einzigen Bewerber oder 
- verschiedenen Bewerberinnen oder Bewerbern desselben Wahlvorschlages oder  
- Bewerberinnen und Bewerbern verschiedener Wahlvorschläge  
 
gegeben werden. Bei Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abgegebenen Stimmen ungültig. 
 
Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wählerin oder von dem Wähler selbst in die Wahlurne zu legen. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 

im Wahlbezirk für die einzelnen Wahlen sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wahlberechtigte mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen haben bei den zeitgleichen Europa- und Kommunalwahlen 

nachfolgende Besonderheiten zu beachten. 
 
5.1 Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Europawahl  
 
 im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte in dem der Wahlschein ausgestellt ist,  
    Name 

Der Stimmzettel muss vom Wahlberechtigten in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Der gekennzeichnete und 
gefaltete Stimmzettel ist von der Wählerin oder von dem Wähler selbst in die Wahlurne zu legen. 
 
Die Wahlbezirke der Stadt Waren (Müritz)  10  WOGEWA Schmetterlingshaus und  
   901 - Regionale Schule Waren West, Friedrich-Engels-Platz 10, Raum 
1.08 sind in die repräsentative Wahlstatistik der Europawahl einbezogen. 
 
Die Wählerinnen und Wähler der aufgeführten Wahlbezirke erhalten für die Stimmabgabe einen Stimmzettel mit 
Unterscheidungsaufdruck nach Altersgruppen und Geschlecht. Weitere Hinweise zur repräsentativen Wahlstatistik enthält die 
Ergänzung zu dieser Wahlbekanntmachung.
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5.3 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindewahlbehörde amtliche Stimmzettel, amtliche 
Stimmzettelumschläge sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
angegebenen Stelle abgegeben werden. Für verbundene Kommunalwahlen kann ein gemeinsamer Wahlbrief verwendet 
werden.  
 

6. Alle Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht für die Europawahl und für die Kommunalwahlen jeweils nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Das gilt bei der Europawahl auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahlrechts durch Vertreter anstelle 
der Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung der wahlberechtigten Person oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung der 
wahlberechtigten Person eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
 

Ort, Datum 
 
Waren (Müritz), 03.05.2024 

 Die Gemeindewahlbehörde 
im Auftrag 
 
gez. 
Matthias Junghanß 
Gemeindewahlleiter 
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gegeben werden. Bei Abgabe von mehr als drei Stimmen sind alle abgegebenen Stimmen ungültig. 
 
Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist von der Wählerin oder von dem Wähler selbst in die Wahlurne zu legen. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 

im Wahlbezirk für die einzelnen Wahlen sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wahlberechtigte mit Wahlschein und Briefwahlunterlagen haben bei den zeitgleichen Europa- und Kommunalwahlen 

nachfolgende Besonderheiten zu beachten. 
 
5.1 Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Europawahl  
 
 im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte in dem der Wahlschein ausgestellt ist,  
    Name 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte oder  
b) durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

5.2 Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen haben, können an der  
 

- Wahl des Kreistages und an der Wahl der Stadtvertretung in dem Wahlbereich, für den der Wahlschein gilt, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlbereiches oder 
b) durch Briefwahl 
 

 teilnehmen. 
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Seite 6 von 6 
 

 
Ergänzung zur Wahlbekanntmachung 

 
Durchführung einer repräsentativen Wahlstatistik 

zur Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments  
am 9. Juni 2024 

 
1. Auf der Grundlage § 3 des Wahlstatistikgesetzes vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch Artikel 1a des Gesetzes 

vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962) werden zur Europawahl 2024 unter Wahrung des Wahlgeheimnisses in ausgewählten 
allgemeinen Wahlbezirken und Briefwahlbezirken repräsentative Auszählungen nach dem Wahltag durchgeführt. 

 
Aus den Ergebnissen werden in den Folgemonaten repräsentative Wahlstatistiken über 

 

a) die Wahlberechtigten, Wahlscheinvermerke und die Beteiligung an den Wahlen nach Geschlecht und 
10 Geburtsjahresgruppen, sowie 

 

b) die Wählerinnen und Wähler und ihre Stimmabgabe für die einzelnen Wahlvorschläge nach Geschlecht und 6 
Geburtsjahresgruppen sowie die Gründe für die Ungültigkeit von Stimmen 

 

als repräsentative Bundesstatistiken erstellt. 
 

Die ausgewählten allgemeinen Stichprobenwahlbezirke müssen mindestens 400 Wahlberechtigte und die ausgewählten 
Stichprobenbriefwahlbezirke mindestens 400 Wählerinnen und Wähler umfassen. 
 
Die statistischen Auszählungen 

 

- der Wählerverzeichnisse nach a) werden in den Gemeindebehörden, in denen ausgewählte Wahlbezirke liegen und  
 

- der Stimmzettel nach b) im Statistischen Amt Mecklenburg-Vorpommern 
 

durchgeführt. 
 

Nach § 6 des Wahlstatistikgesetzes dürfen die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel bei den 
wahlstatistischen Auszählungen nicht zusammengeführt werden. 
 

2. In die repräsentative Wahlstatistik ist der  
 

a) allgemeine Wahlbezirk mit der Wahlbezirksnummer  10  WOGEWA Schmeterlingshaus 
 

der Gemeinde      Stadt Waren (Müritz) 
 

b) Briefwahlbezirk mit der Wahlbezirksnummer   901 - Regionale Schule Waren West, Raum 1.08 
 

der Gemeindebehörde    Stadt Waren (Müritz) 
 

einbezogen. 
 
3. In den ausgewählten repräsentativen Wahlbezirken werden nur Stimmzettel verwendet, die einen für die repräsentative 

Wahlstatistik nachfolgend aufgeführten Zusatzaufdruck enthalten: 
 

A. männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren 2000 bis 2008 
B. männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren 1990 bis 1999 
C. männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren 1980 bis 1989 
D. männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren 1965 bis 1979 
E. männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren 1955 bis 1964 
F. männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren 1954 und früher 
G. weiblich, geboren 2000 bis 2008 
H. weiblich, geboren 1990 bis 1999 
I. weiblich, geboren 1980 bis 1989 
K. weiblich, geboren 1965 bis 1979 
L. weiblich, geboren 1955 bis 1964 
M. weiblich, geboren 1954 und früher 

 
Die Wählerin oder der Wähler erhält für die Stimmabgabe einen in Abhängigkeit vom Geschlecht und Alter mit 
Unterscheidungsaufdruck versehenen Stimmzettel ausgehändigt. 
In repräsentativen Briefwahlbezirken werden mit den Briefwahlunterlagen ebenfalls Stimmzettel mit Unterscheidungsaufdruck 
zugesandt. 

 
Die repräsentative Wahlstatistik hat keinen Einfluss auf die Ermittlung der Ergebnisse der Europawahl durch die Wahlvorstände 
in den repräsentativen Wahlbezirken. 
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Am Gregoriusberg Am Seeufer
Am Teufelsbruch Am Wienpietschweg An der Feisneck
Auf dem Nesselberg Federower Weg Feldstraße
Fontanestraße Große Gasse Große Wasserstraße
Müritzhof Müritzstraße Specker Straße
Strandpromenade

Alt Falkenhagen OT Birkenstraße, OT Neu Falkenhagen Bürgermeister-Schlaaff-Str.
Eschenweg Mecklenburger Straße Panorama-Ring
Salzkamp Zu den Kirchtannen Zu den Linden, OT Neu Falkenhagen
Zum Pfennigsberg

Carl-Hainmüller-Straße Feisneckblick Godower Weg
Rederangweg Rosa-Luxemburg-Straße

Am Nesselberg Birkenweg Carl-Struck-Straße
Karl-Bartels-Straße Kiefernweg Papenbergstraße

Alter Markt Am Wald, OT Jägerhof Fischerstraße
Friedensstraße Große Burgstraße Große Grüne Straße
Große Mauerstraße Hafenstraße Hauptstraße, OT Jägerhof
Kietzstraße Kirchenstraße Kleine Burgstraße
Kleine Grüne Straße Kleine Wasserstraße Lindenweg, OT Rügeband
Marktstraße Mühlenstraße Neuer Markt
Oberwallstraße Richterstraße Rosenstraße
Rosenthalstraße Sankt-Georgen-Kirchplatz Schönauer Straße, OT Jägerhof
Schulstraße Schützenstraße Sternhausweg, OT Jägerhof
Strandstraße Unterwallstraße Warener Straße, OT Rügeband
Zum Dorfteich, OT Jägerhof

Alte Sarwiesen Am Beeseshof Am Melzer See
Am Torfbruch Eichholzstraße Gewerbegebiet Eichholzstr.
Gievitzer Straße Kleyhufen Strelitzer Straße
Werderweg

Ahornweg Am Müritzstadion Am Pappelgrund
Am Roebelmann Am Sander Am Stadtrand
Am Warensberg Am Werder An den Schuhmacherkämpen
Bornstraße Bredeweg F.-Wilhelm-Raiffeisen-Straße
Gartenweg Heinrich-Scheven-Straße Heinrich-Seidel-Straße
Kammbruch Kargower Weg Lindenstraße
Otto-Intze-Straße Pattkamp Radenkämpen
Sandkamp Siedlungsweg Siegfried-Marcus-Straße
Vogelsang Werdersiedlung Windmühlenweg
Zum Kiebitzberg

Zuordnung Straßen zur Wahl des Europäischen Parlaments, des Kreistrages Mecklenburische 
Seenplatte und der Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz) am 09. Juni 2024

Wahlbezirk 01 - Regionale Schule Friedrich Dethloff, Raum A0-3, Kirschenweg 2

Wahlbezirk 02 - Grundschule Am Papenberg, Bürgermeister-Schlaaff-Str. 26

Wahlbezirk 03 - Regionale Schule Friedrich Dethloff, Raum A0-8, Kirschenweg 2

Wahlbezirk 04 - Regionale Schule Friedrich Dethloff, Raum A0-4, Kirschenweg 2

Wahlbezirk 05 - Haus des Gastes, Neuer Markt 21

Wahlbezirk 06 - Kreismusikschule Müritz, Strelitzer Straße 32

Wahlbezirk 07 - Lebenshilfswerk gGmbH, Gievitzer Straße 1
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Zuordnung Straßen zur Wahl des Europäischen Parlaments, des Kreistrages Mecklenburische 
Seenplatte und der Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz) am 09. Juni 2024

Am alten Bahndamm Am Bungenberg Am Ellernbruch
Am Güterbahnhof Am Mühlenberg Am neuen Graben
Am Wiesengrund Amsee Amsee Haus Buchen
Bahnhofstraße Beethovenstraße Buchenweg
Bungenkamp Falkenhäger Weg Gerichtsweg
Glockengießerweg Güstrower Straße Krötenweg
Lloydstraße Malchiner Straße Paulshöhe
Richard-Wossidlo-Straße Schilfallee Villenpark am Tiefwarensee
Weinbergstraße Wieseneck Wiesenstraße

Am Rosengarten Am Teschenberg Am Turnplatz
Am Volksbad Einsteinstraße Fliederweg
Gerhart-Hauptmann-Allee Goethestraße Helmut-Von-Gerlach-Straße
Karl-Liebknecht-Straße Lange Straße Kietzterrassen
Rabengasse Schillerstraße Walther-Rathenau-Straße
Zum Amtsbrink

August-Bebel-Straße Fichtestraße Fritz-Reuter-Straße
Gartenstraße Johann-Sebastian-Bach-Str. Mozartstraße
Zur Stillen Bucht

Clara-Zetkin-Straße Friedrich-Engels-Platz Heinrich-Heine-Straße
Röbeler Chaussee Teterower Straße Thomas-Mann-Straße
Warenshöfer Weg

Breitscheidstraße Dietrich-Bonhoeffer-Straße Geschwister-Scholl-Straße

Am Hasenkamp, OT Eldenholz An der Reeck, OT Eldenburg Blumenstraße
Eldenholz OT Ernst-Alban-Straße Ernst-Thälmann-Straße
Freiheitsstraße Karl-Marx-Straße Pestalozzistraße
Witzlebenstraße Zu den Stadtwerken

Hans-Beimler-Straße Schleswiger Straße

Carl-Moltmann-Straße Schwenzin OT Stauffenbergplatz

Kameruner Weg Springer Straße Warendorfer Straße
OT Warenshof
Adlerstraße Am Gutshaus Amselweg
Bussardstraße Dorfstraße Elsterweg
Eulenstraße Fasanenweg Kranichstraße
Lerchenweg Möwenweg Reiherstraße
Schwenziner Straße Teterower Chaussee Zum Mevenbruch

Wahlbezirk 11 - Regionale Schule Waren West, Mensa West, Friedrich-Engels-Platz 10 B

Wahlbezirk 08 - Richard-Wossidlo-Gymnasium Waren (Müritz), Güstrower Straße 11

Wahlbezirk 09 - Jugendzentrum JOO!, Zum Amtsbrink 16

Wahlbezirk 10 - WOGEWA Schmetterlingshaus, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6

Wahlbezirk 12 - Grundschule Käthe Kollwitz, Geschwister-Scholl-Straße 31

Wahlbezirk 13 - Stadtbauhof, Ernst-Alban-Straße 3

Wahlbezirk 14 - Hortzentrum Waren West, Hans-Beimler-Straße 43

Wahlbezirk 15 - Wegweiser gGmbH, Schleswiger Str. 8

Wahlbezirk 16 - Regionales Berufliches Bildungszentrum Müritz (RBB), Warendorfer Straße 14
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Bekanntmachung 
der Gemeindewahlbehörde über das Recht auf Einsichtnahme  
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  

 
1. Das gemeinsame Wählerverzeichnis der oben genannten Wahlen für die Wahlbezirke der Stadt Waren 

(Müritz) wird in der Zeit vom  20. Mai 2024   bis   24. Mai 2024 - während der allgemeinen Öffnungszeiten -  
     (20. bis 16. Tag vor der Wahl) 

Stadt Waren (Müritz), Bürgerbüro, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz)  
(Ort der Einsichtnahme) 

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten der Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 
51 Absatz 1 und 5 BMG eingetragen ist.  
 
Die Wählerverzeichnisse werden im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 

 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die betreffende Wahl eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. 

 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig und unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag 
vor der Wahl, spätestens am  24. Mai 2024    bis    13.00 Uhr  bei der Gemeindewahlbehörde 

                  (16. Tag vor der Wahl) 

Stadt Waren (Müritz), Bürgerbüro, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz)  

unter Angabe der Gründe bei der Europawahl Einspruch einlegen bzw. bei Kommunalwahlen einen Antrag auf 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen.  

Der Einspruch bzw. Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden. 

 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens  18. Mai 2024   
eine Wahlbenachrichtigung.          (22. Tag vor der Wahl) 
 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen bzw. einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.  
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein(e) und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wahlscheine werden bei der Erfüllung der wahlrechtlichen Voraussetzungen für die Europawahl und für die 

Kommunalwahlen getrennt erteilt.  
 

4.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl zum Europäischen Parlament durch 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte oder 
durch Briefwahl teilnehmen. 

 
für die Wahl 

 
 zum Europäischen Parlament 

 
am 

 

09. Juni 2024 
  des Kreistages Mecklenburgische Seenplatte   
  der Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz)   
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Stadt Waren (Müritz)  Seite 2 von 3 
 
 
4.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem 

beliebigen Wahlbezirk der Stadt Waren (Müritz) oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5. Wahlscheine zur Wahl des Europäischen Parlaments und für die Kommunalwahlen erhalten Wahlberechtigte 
auf Antrag. 

 
5.1 Ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter erhält auf Antrag einen Wahlschein.  

Zugleich mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
 

a) für die Wahl zum Europäischen Parlament 
- einen amtlichen Stimmzettel (für die Europawahl) 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Gemeindewahlbehörde 

und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl 

 
b) für die Kommunalwahlen 

- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, für die er wahlberechtigt ist 
- einen amtlichen grauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Gemeindewahlbehörde. 

 
5.2 Einen Wahlschein erhält auf Antrag ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,  

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach  

- § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung bei Deutschen, 
- § 17 Abs. 2 der Europawahlordnung bei Unionsbürgern, 
- § 15 Abs. 3 der Landes- und Kommunalwahlordnung Mecklenburg-Vorpommern bei Deutschen 

und Unionsbürgern 

bis zum 19. Mai 2024 bei der Europawahl 

bis zum 17. Mai 2024 bei den Kommunalwahlen oder  

bei der Europawahl die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis bzw. bei Kommunalwahlen 
die Antragsfrist auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 

- nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bzw. 
- nach § 16 Absatz 1 der Landes- und Kommunalwahlordnung Mecklenburg-Vorpommern 

bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat. 
 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach 

- § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung bei Deutschen, 
- § 17 Abs. 2 der Europawahlordnung bei Unionsbürgern, 
- § 15 Abs. 3 der Landes- und Kommunalwahlordnung Mecklenburg-Vorpommern bei Deutschen 

und Unionsbürgern 

oder 

bei der Europawahl der Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis bzw. bei Kommunalwahlen der 
Antragsfrist auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach 

- § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bzw. 
- § 16 Absatz 1 der Landes- und Kommunalwahlordnung Mecklenburg-Vorpommern 

entstanden ist. 
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c) Wenn sein Wahlrecht im Einspruchs- /Berichtigungs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und 
die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindewahlbehörde 
gelangt ist. 

 
Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis Freitag, 
07. Juni 2024, 18.00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht 
telefonisch) beantragt werden. 
 
Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
ausgestellt werden. 
 
Auch nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den aus Nummer 5.2. 
Buchstaben a bis c angegebenen Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tag vor der Wahl, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.  
 
Am Wahltag bis 15.00 Uhr können noch Wahlscheine beantragt werden, wenn Wahlberechtigte aus einem 
von ihnen nicht zu vertretenden Grund (siehe Nummer 5.2 a) nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommen 
worden sind. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 
 

6. Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur bei Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht zulässig. Die Vollmacht kann bereits mit dem Wahlscheinantrag erteilt werden. Die 
bevollmächtigte Person hat der Gemeindewahlbehörde vor Empfangsbekenntnis der Unterlagen für die oben 
genannten Wahlen schriftlich zu versichern, dass sie nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.  
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den jeweiligen Wahlbrief mit dem Stimmzettel der Europawahl bzw. den 
Stimmzetteln der Kommunalwahl und dem jeweils dazugehörenden unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
der Gemeindewahlbehörde übersenden, dass dieser dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Wahlbriefe der Europawahl und der Kommunalwahlen werden bei Verwendung des amtlichen 
Wahlbriefumschlages innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
 
Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 
 

Waren (Müritz), den 03.05.2024 
 

Die Gemeindewahlbehörde 
 
                Stadt Waren (Müritz) 
          im Auftrag 
 
          gez.    
             Matthias Junghanß 
             Gemeindewahlleiter 
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Informationen zur XRechnung
Die Stadt Waren (Müritz) ist als Auftraggeberin verpflichtet, elektro-
nische Rechnungen von ihren Auftragnehmern entgegenzunehmen 
und zu verarbeiten.
Die gesetzliche Verpflichtung ergibt sich aus der EU-Richtlinie 
2014/55/EU vom 16. April 2014 sowie der Verordnung über die 
elektronische Rechnungsstellung im öffentlichen Auftragswesen 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern (E-Rechnungsverordnung 
Mecklenburg-Vorpommern - ERechVO M-V) vom 21. Juni 2021.
Eine elektronische Rechnung im Sinne dieser Richtlinie ist dabei 
eine Rechnung, die in einem strukturierten elektronischen Format 
ausgestellt, übertragen und empfangen wird.
XML ist zulässiges Format nach dem XRechnungs-Standard.
Als Papierform eingegangene und in elektronische Formate umge-
wandelte Rechnungen fallen demgemäß ebenso wenig unter die 
Definition der elektronischen Rechnung wie eine Bilddatei oder ein 
reines PDF.
Sie können sich über die Rechnungseingangsplattform OZG-RE 
(Onlinezustellungsgesetz-Rechnungseingang) unter folgendem Link:
https://xrechnung-bdr.de/edi/account/login?r=L2VkaS8%3D
registrieren.
Die Plattform OZG-RE wird von der Bundesdruckerei GmbH in Zu-
sammenarbeit mit dem Zweckverband elektronische Verwaltung 
betrieben. Eine Alternative bietet Ihnen der Mailversand im XML-
Format, sofern Ihre Software die Rechnungen nach dem XRechnungs-
Standard ausgeben kann.
Dann senden Sie uns diese an die E-Mail-Adresse rechnung@waren-
mueritz.de. (Die nach dem XRechnungs-Standard versandten Rech-

nungen können entgegengenommen werden.)
Für die Registrierung und für den Upload der XRechnung auf der 
Plattform OZG-RE fallen keine Kosten für Sie an!
Die Adressierung der XRechnung an die Stadt Waren (Müritz) erfolgt 
dabei über eine sogenannte Leitweg-Identifikationsnummer (Leitweg-
ID), welche ausschließlich der Stadt Waren (Müritz) zugeordnet ist.
Die Leitweg-ID der Stadt Waren (Müritz) lautet: 13071156-K000-34.
Diese Leitweg-ID ist bei der Übermittlung der XRechnung zwingend 
anzugeben. Ausführlichere Informationen stehen Ihnen auf der In-
ternetseite der Stadt Waren (Müritz)
https://www.waren-mueritz.de/de/buergerservice-verwaltung/
xrechnung/
zur Verfügung.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Ansprechpartner der Stadt Waren 
(Müritz) zur Verfügung:
Matthias Bitterlich Mary Jung
SGL EDV/Allgemeine Verwaltung SGL Finanzmanagement
Tel. 03991 177-150 177-205
E-Mail: postamt@waren-mueritz.de buchhaltung@waren-mueritz.de

Weiterführende Links:
• FAQ zum XRechnungs-Standard
https://www.e-rechnung-bund.de/faq/xrechnung/
https://www.zrb.bund.de/DE/4_Themen/9_IT-Verfahren/3_eRech-
nung/eRechnung_node.html

• ERechnungsverordnung M-V
https://www.landesrecht-mv.de/bsmv/document/jlr-ERechVMVrahmen

Stellenausschreibung
Die Stadt Waren (Müritz) als Mittelzentrum mit ca. 21.500 Einwohnern ist ein Heilbad im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
und liegt direkt an der Müritz. Bei der Stadt Waren (Müritz) ist im Sachgebiet Stadtplanung/Wirtschaftsförderung/Baurecht zum 
24.06.2024 eine Stelle als

Sachbearbeiter Bauleitplanung/ Wirtschaftsförderung (m/w/d)
befristet im Rahmen der Mutterschutzfrist und anschließender Elternzeit bis voraussichtlich Mitte September 2025 mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 39 Stunden zu besetzen.

Aufgabenschwerpunkte:
•	 Grundstücks- und Gebäudenummerierung: Hausnummernanträge 

bearbeiten und bescheiden im Programm ARCHIKART. Haus-
nummernkataster aktualisieren und Kontrolle der Einhaltung der 
Satzung über die Haus- und Grundstücksnummerierung.

•	 Straßenneubenennung
•	 Stadtplan: Aktualisierung und Überarbeitung der Stadtpläne
•	 Archiv: Verantwortung und Betreuung des Archivs vom Sachbe-

reich Stadtplanung
•	 Bauleitplanung: - Zuarbeiten zum Verfahren: Bekanntmachungen; 

Vorbereitung und Versenden der TÖB-Unterlagen; öffentliche Aus-
legung; Verfahrensakte zusammenstellen

•	 wünschenswert sind Kenntnisse mit GIS-Systemen, z.B. CAIGOS
•	 Bearbeitung amtlicher Bekanntmachungen für das Amt für Bau- 

Umwelt und Wirtschaftsförderung
•	 Bürgerbetreuung im Rahmen öffentlicher Auslegungen
•	 Statistik, Zuarbeiten für das jährliche Monitoring Stadtentwicklung
•	 In te rne tpräsenta t ion – Homepage der  S tad t 

Homepage für das Amt für Bau- Umwelt und Wirtschaftsförderung 
pflegen und aktualisieren

•	 Öffentlichkeitsarbeit 
Flyer und Informationstafeln erarbeiten

Voraussetzungen:
•	 Erforderlich ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r (oder A I- Abschluss); Kauffrau/ Kauf-
mann für Immobilien; Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement; 
Rechtsanwaltsfachangestellte(r) oder Notariatsfachangestellte(r) 
oder eine andere Ausbildung mit inhaltlichen Bezug auf das Stel-
lenprofil

•	 gutes Kommunikationsvermögen mündlich und schriftlich

•	 Verantwortungsbewusstsein, Selbständigkeit, Aufgeschlossenheit, 
Einsatzbereitschaft, Teamgeist, Flexibilität, Kreativität und Kom-
munikationsfähigkeit

•	 Kenntnisse in der PC-Anwendung (Word, Excel)
Wir bieten Ihnen
Ein befristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen Ar-
beitszeit von 39 Stunden in der Entgeltgruppe 6 des TVöD – VKA.
sowie:
•	 Qualifizierungsangebote
•	 Familienfreundlichkeit (z. B. durch flexible Arbeitszeiten)
•	 entsprechend den Vorgaben des TVöD zahlen wir ein jährliches 

Leistungsentgelt
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
•	 gesundheitsfördernde und erhaltende Maßnahmen im Rahmen 

unseres Betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 aktive Gestaltungsmöglichkeiten in einer modernen Verwaltung
Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen gleichgestellte 
behinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und persönlicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen laden 
Sie bitte elektronisch bis zum 17.05.2024 über das Bewerberportal 
der Stadt Waren (Müritz) hoch. Das Bewerberportal erreichen Sie 
unter dem Menüpunkt „Stellenausschreibungen“ unter folgendem Link:
https://www.waren-mueritz.de/de/buergerservice-verwaltung/
ausschreibungen/
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht erstattet 
werden.
N. Möller
Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Die Stadt Waren (Müritz) als Mittelzentrum mit ca. 21.500 Einwohnern ist ein Heilbad im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte und 
liegt direkt an der Müritz. Für die Umsetzung vielfältiger und interessanter Hochbaumaßnahmen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine unbefristete Vollzeitstelle als

Sachbearbeiter Hochbau (m/w/d)
im Sachgebiet Hoch- und Tiefbau zu besetzen.

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 Abwicklung (Planung, Ausschreibung, Bauleitung und Abrech-

nung) von Maßnahmen im Hochbau in Baulastträgerschaft der 
Stadt Waren (Müritz)

•	 Vorbereitung und Bearbeitung von Bau-, Instandsetzungs-, Un-
terhalts- und Betriebsmaßnahmen an städtischen Einrichtungen

•	 Mitwirkung bei Hochbaumaßnahmen anderer Baulastträger 
im Stadtgebiet

•	 Erarbeitung von Vergabevorschlägen und Verträgen gemäß 
VOB, VOL, VgV, UVgO, GWB und HOAI

•	 Führung von Bauausgabebüchern und haushaltstechnischen 
Abrechnungen gemäß den Verwaltungsvorschriften

•	 Beantragung, Verwaltung und Abrechnung von Fördermitteln
•	 Mitwirkung bei der Erarbeitung und Überwachung von Haus-

haltsplänen
•	 Mitwirkung an der Erarbeitung von Satzungen, Dienstanwei-

sungen und Beschlussvorlagen
•	 Teilnahme an Bürgerinformationsveranstaltungen und Aus-

schusssitzungen

Darüber hinaus werden erwartet:
•	 Abschluss als Techniker bzw. Meister, wünschenswerterweise 

der Fachrichtung Hochbau
•	 einschlägige Erfahrungen im Fachbereich Hochbau
•	 einschlägige Erfahrung in der Bauleitung/ Projektleitung sind 

wünschenswert
•	 Berufserfahrungen in der Verwaltung sind wünschenswert
•	 Fähigkeit im Umgang mit Rechtsvorschriften und Rechtspre-

chungen
•	 ausgeprägte Eigeninitiative, Leistungsbereitschaft und Belast-

barkeit
•	 Kenntnisse im Bereich Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 

sowie im Vergaberecht sind wünschenswert
•	 umfassende Kenntnisse in gängigen PC- Anwendungen
•	 rasche Auffassungsgabe sowie analytisches Denkvermögen
•	 Fähigkeit und Bereitschaft zur teamorientierten und interdiszi-

plinären Zusammenarbeit

•	 persönliches Engagement, kollegiale und teamorientierte Ar-
beitsweise

•	 Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen
ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 39 Stunden. Die Vergütung erfolgt in Abhängigkeit 
der Qualifikation in Entgeltgruppe 8 bis 9b TVöD – VKA. Be-
rufserfahrung wird entsprechend der tariflichen Erfahrungsstufen 
berücksichtigt. Wenn förderliche Berufszeiten vorhanden sind, 
kann eine Einstellung bis zur Stufe 6 erfolgen.

sowie:
•	 Qualifizierungsangebote
•	 Familienfreundlichkeit (z. B. durch flexible Arbeitszeiten)
•	 entsprechend den Vorgaben des TVöD zahlen wir ein jährliches 

Leistungsentgelt
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
•	 gesundheitsfördernde und erhaltende Maßnahmen im Rahmen 

unseres Betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 Fahrradleasing
•	 aktive Gestaltungsmöglichkeiten in einer modernen Verwaltung

Bewerbungen schwerbehinderter Personen und diesen gleichge-
stellte behinderte Menschen werden bei gleicher fachlicher und 
persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
laden Sie bitte elektronisch bis zum 15.05.2024 über das Bewer-
berportal der Stadt Waren (Müritz) hoch. Das Bewerberportal 
erreichen Sie unter dem Menüpunkt „Stellenausschreibungen“ 
unter folgendem Link:
https://www.waren-mueritz.de/de/buergerservice-verwaltung/
ausschreibungen/
Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht er-
stattet werden.

N. Möller
Bürgermeister

Termine für die Sitzungen  
der Ausschüsse der  

Stadtvertretung
Rechnungsprüfungsausschuss 14. Mai 2024
Hauptausschuss 16. Mai 2024
Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der ge-
naue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den 
Schaukästen:
•	 Rathaus, Neuer Markt 1,
•	 Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen wer-
den.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.

EINWOHNERSPRECHSTUNDE 
des Präsidiums der  

Stadtvertretung
Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums der Stadt-
vertretung findet statt
am Dienstag, 21.05.2024
von 17:00 bis 18:00 Uhr
im Stadtverwaltung / 3. Obergeschoss / Beratungsraum 3.16

Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz).

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht die 
Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzutragen.
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung  
Herr Rüdiger Prehn oder ein Mitglied des Präsidiums zur Verfü-
gung stehen.

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
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Haus des Gastes Waren
• Vernissage zur Ausstellung SUSANNE FELDT  
• Malerei und Zeichnung
Freitag, 17. Mai 2024 | 19.00 Uhr im Haus des Gastes Waren
Die Künstlerin Susanne Feldt zeigt in der Ausstellung aktuelle und 
ältere Arbeiten. Einen großen Stellenwert in ihrem Werk nehmen 
Portraits von Menschen - oft ihre nahe stehende, aber auch fremde 
Auftraggeber - ein. Farbgewaltig, strahlend, ausdrucksstark. Die 
Künstlerin sagt: „Ein Gesicht ist für mich wie eine Landschaft.“ Die 
individuelle Persönlichkeit zu erfassen, zu interpretieren und dar-
zustellen, ist die besondere Fähigkeit von Susanne Feldt. Ihre Kunst 
ist lebendig, entsteht in der direkten Begegnung.
Die Vernissage in Anwesenheit der Künstlerin wird durch Cornelia 
Börngen am Cello begleitet. Der Journalist Ingmar Nehls führt in 
die Ausstellung ein.
Die Galerie im Haus des Gastes ist täglich von 10.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

• MÜRITZER GITARRENTAGE 29. Mai – 1. Juni 2024
4 Konzerte | 2 Hanika Guitar Tastings an verschiedenen Orten
In diesem Jahr erhalten die Gitarrentage mit zwei Gitarristen an 
vier Konzertorten und den ergänzenden Gitarrenvergleichen einen 
richtigen Festivalcharakter.

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz)  
nachträglich an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr  

im Zeitraum 27. April – 10. Mai 2024

Glückwünsche zur  

Goldenen Hochzeit

Bärbel und Wolfgang Kayser

Renate und Lothar Monien

Christel und Manfred Wagner

Margret und  

Joachim-Dieter Kriwolat

Theresia und Norbert Schwartz

Glückwünsche zur  

Diamantenen Hochzeit

Gerda und Rudi Adler

Christel und Eckart Ahrens

Christa und Wilfried Suckow

Glückwünsche zur  

Eisernen Hochzeit

Eva und Manfred Blüthgen

Rita und Hugo Drewlo

70. Geburtstag
Bartholomä, Ingo
Fischer, Renate
Fritsch, Bernd

Hudzik, Wolfgang
Kopischke, Winfried

Meyer, Karin
Naß, Petra

Neumann, Marianne
Schmidt, Hans-Heinrich

Wegert, Joachim
Wittenburg, Monika

75. Geburtstag
Drews, Edeltraut

Endler, Heinz
Fechtner, Karin
Ritter, Barbara
Ritter, Traudi
Teusch, Karl

Zotzmann, Henriette
Zwingelberg, Waltraut

80. Geburtstag
Dejde, Renate

Engel, Hans-Ulrich
Herchenbach, Gertraud

Mattern, Bärbel

Rauschert, Udo
Voth, Hannelore

Wiegert, Heidemarie

85. Geburtstag
Behrend, Dietlind
Diercks, Christel

Gellrich, Wolfgang
Halliant, Doris

Heinig, Margret
Holz, Helga

Lange, Jürgen
Mraz, Karl

Müller, Willi
Pählgrimm, Ilse

Poppe, Franz-Ulrich
Sommerfeld, Erna
Spyra, Gertrud

Zink, Elke

90. Geburtstag
Eimecke, Friedhelm

Paschen, Anny
Vesper, Lore

von Lonski, Gisela

95. Geburtstag
Margull, Eberhard

Weitere Infos zu den Künstlern und dem Programm finden Sie unter: 
www.facebook.com/mueritzergitarrentage
www.gergely-szurgyi.com
www.stefan-grasse.de

Mi 29. Mai 2024
20.00 Uhr Konzert mit Gergely Szurgyi – von Tänzen der Renais-

sance über französische Chansons bis zu ungarischer 
Musik
Haus des Gastes Röbel

Do 30. Mai 204
19.00 Uhr Stefan Grasse „Durch Traum und Zeit“ – Werke von 

Tárrega, Beethoven, Chopin, Satie und eigene neo-
klassische Kompositionen
Oktogonkirche Ludorf bei Röbel

Fr 31. Mai 2024
19.00 Uhr Konzert mit Gergely Szurgyi – von Tänzen der Renais-

sance über französische Chansons bis zu ungarischer 
Musik
Haus des Gastes Waren (Müritz)

Sa 1. Juni 2024
19.00 Uhr Stefan Grasse „Inner Sound“ – neo-classic & ambient 

Music, elektro-akustische Effekte und Samples betten die 
natürliche Akustik der Gitarre in sonore Klanglandschaften
St. Georgenkirche Waren (Müritz)
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Chorkonzert 
  

Freitag, 10. Mai 17.00 Uhr 
St. Georgen Kirche Waren 

 
Samstag, 11. Mai 17.00 Uhr 

Stadtkirche St. Johannis Malchow 
 

G. Puccini  Messa di Gloria 
 Fassung für Tenor, Chor und Klavier 

Sonne, Mond und Sterne 
Kantate mit Gedichten und Balladen vom Mittelalter bis zur Romantik, 

vertont für Solisten, Chor und Klavier von Peter Schindler 
 

Wiebke Rutenberg, Sopran  Severin Böhm, Tenor  
Julian Bongert, Bass  Gerd Jordan, Klavier 

Moderation: Helmut Burmeister 
 
  

Kammerchor Canterino 
Leitung: KMD Günter Bongert 

 
 

Eintritt frei 
über eine Kollekte am Ausgang  

würden wir uns freuen 
 

 
 

� Foto: Schenkelbiene (c) Oliver Eckelt

Tickets für die Konzerte erhalten Sie in der Waren (Müritz)-Informa-
tion oder online unter www.reservix.de

Außerdem finden für Schüler*innen, Student*innen, Musiker*innen 
und Interessierte zwei Guitar Tastings bzw. Gitarrenvergleiche statt. 
Gergely Szurgyi ist auch Vertriebsmitarbeiter bei Hanika Gitarren 
und stellt mehrere Gitarren unterschiedlicher Qualitätsklassen vor. 
Eigene Gitarren dürfen gern mitgebracht werden, um verschiedene 
Modelle und Bauweisen zu vergleichen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
(www.hanika.de)

Termine:
Fr 31. Mai 2024
17.00 Uhr Haus des Gastes Röbel/Müritz
Sa 1. Juni 2024
17.00 Uhr Haus des Gastes Waren (Müritz)

Stadtgeschichtliches Museum
• 19.05.2024, 13:00 - 17:00 Uhr, Internationaler Museumstag

Zum Internationalen Museumstag am 19. Mai 2024 öffnet auch 
wieder die historische Kacheltöpferei am Teschenberg ihre Türen. 
Ab 1905 bis Mitte der 1930er Jahre wurden in diesem Gebäude 
Ofenkacheln geformt und gebrannt, später diente es als Lagerraum. 
Nach der Wende war es lange still um das schöne Backsteinhaus. 
Der Keramikkünstler Franz Poppe setzte sich viele Jahre für den Erhalt 
als Museum ein, bevor die Stadt Waren das Gebäude erwarb. Seit 
über 20 Jahren kann dieses für Mecklenburg einmalige technische 
Denkmal nun besichtigt und dem alten Handwerk nachgespürt wer-
den. Feiern Sie mit uns die Eröffnung der Sommersaison. Betrachten 
Sie bei Führungen durch das Haus die Sammlung historischer Ka-
chelöfen, genießen Sie Kaffee und Kuchen und erleben Sie wieder 
den beliebten Mini-Rakubrand. Gemeinsam mit der Stadtbibliothek 
wird es einen Bücherstand zum Stöbern geben. Kinder können sich 
auf ein kreatives Angebot freuen.

Der Eintritt ist frei.

info@stadtmuseum-waren.de oder www.stadtmuseum-waren.de
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Interkulturelles Sommerfest 2024
Ein Höhepunkt dieses Jahr wird das interkulturelle Sommerfest am 
15. Juni im Garten der Güstrower Str. 18. Bei bestem Essen und 
Livemusik wird Warens bunte Seite gefeiert. Helfende Hände und 
Mitfeiernde sind herzlich eingeladen.

Alle Termine werden im Veranstaltungskalender auf unserer Home-
page unter www.mueritz-hilft.de angekündigt!

Auszug über die Angebote  
in der Volkshochschule Waren

(Sie finden uns unter: www.vhs-mse.de)
Anmeldungen online oder unter: 03991/125617 möglich

1. Japanisch (Anfängerkurs) - Neu
Wo: Waren (VHS)
Zeitraum: 09.09.2024 - 11.11.2024
(jeden Montag von 18:00 Uhr - 19:30 Uhr)

2. ADHS - Besser verstehen!
Wo: Waren (VHS)
Wann: 07.09.2024
(Samstag von 09:30 - ca. 14:00 Uhr)

3. Senioren- Gymnastik - NEU
Wo: Röbel (Am Gotthunskamp)
Wann: ab 14.05.2024 - 16.07.2024
(jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr)

4. Altdeutsche Schrift
Wo: Waren (vhs)
Zeitraum: 23.09.2024 - 11.11.2024
(jeden Montag von 18:00 Uhr-21:00 Uhr)

5. Yoga- Minikurs - Neu
Wo: Waren (Hortzentrum-West)
Wann: 06.05.2024-15.07.2024
(Montag von 10:00 - 11:30 Uhr) (2x/ Monat)

6. „Betreuungsrecht und mehr“ - Neu
Wo: Waren (VHS)
Start: 27.05.2024 (mehrere Module)
(Montag von 17:00 Uhr - 19:00 Uhr)

7. Kreatives Arbeiten mit Holz - Sonderkurs
Wo: Werkstatt Marihn
Wann: 12.10.2024
(von 08:30 - 17:00 Uhr)

*nähere Informationen zu allen Kursen finden Sie auf unserer In-
ternetseite!
An alle Erzieher*innen/Tagespflegepersonen- unsere Kurse finden 
Sie auf unserer Internetseite

WOGEWA
Schmetterlingshaus e.V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6, 17192 Waren (Müritz), Telefon: 03991-122196

Veranstaltungsübersicht
Anmeldungen und weitere Informationen sind durch unsere Haus-
managerin Birgit Klinder erhältlich.
Änderungen vorbehalten!

Montag
09:00 - 10:30 Uhr PC - Kurs für Senioren (mit Vorkenntnisse)
10:30 - 12:00 Uhr PC - Kurs für Senioren (ohne Vorkenntnisse)
10:00 - 13:00 Uhr Müritzer Schreibfedern (monatlich)
14:00 - 16:00 Uhr Kaffeetreff - gemütliche Kaffeestunde
14:00 - 14:45 Uhr Flötengruppe mit Frau Büdke
15:00 - 16:00 Uhr Kindertreff mit Frau Büdke
16:30 - 17:30 Uhr Kindertanz mit Lara
18:00 - 20:00 Uhr Line Dance „Happy Dancer“

Auch im Schmetterlingshaus wurde 
am 1. Mai gefeiert

Ein Bürger- und Fami-
lienfest mit abwechs-
lungsreichem Rah-
menprogramm fand 
am Mittwoch, dem 1. 
Mai, bei strahlendem 
Sonnenschein im und 
rund um das Schmet-
terlingshaus in Waren 
statt. Für die Kleinen 
gab es Kinderschmin-
ken, Spiele, angeleitet von dem AWO Kreisverband Müritz, und eine 
Hüpfburg. Außerdem bot das gut besuchte Fest die Möglichkeit, bei 
entspannter Atmosphäre mit Kaffee und Kuchen sowie Live-Musik der 
48 Könige und dem Chor Xtett Vertreter von Vereinen und Verbänden 
zu kontaktieren. Die Tanzgruppe des SKV begeisterte auf der Rasen-
bühne. Und es präsentierten sich Vereine, Verbände und Organisa-
tionen, die sich täglich für das gemeinschaftliche Miteinander in der 
Stadt einsetzen wie Müritz hilft, AWO, Humanitas Müritz, Werkhaus, 
Europäische Akademie, Mitmachzentrale sowie die Parteien Bündnis 
90/Die Grünen, CDU, DIE LINKE und SPD. Die Landtagsabgeordnete 
Nadine Julitz eröffnete das Fest, das durch den SPD-Ortsverein in 2. 
Auflage initiiert wurde. Auch mit Bürgermeister Norbert Möller, dem 
ehemaligen Bürgermeister Günther Rhein und dem Stadtpräsidenten 
Rüdiger Prehn konnte man sich persönlich unterhalten. Für das leib-
liche Wohl gab es einen Waffel- und Kuchenbasar, um gemeinsam 
Spenden für die Jugendclubs zu sammeln. Am Schluss konnten sich 
die Veranstalter und damit natürlich letztendlich auch die Warener 
Jugendclubs über die stolze Summe von 700,- € freuen.

Initiative „Müritz hilft e.V.“
Alter Markt 14, 17192 Waren Müritz (im Alten Rathaus)
Ansprechpartner: Stephan Fischer
E-Mail: buero@mueritz-hilft.de
Homepage: www.mueritz-hilft.de

„Müritz hilft“ möchte als gemeinnütziger Verein vor allem geflohenen 
Menschen in der Müritzregion das Ankommen erleichtern und sie 
willkommen heißen.

Wir unterstützen vor allem:
•	 beim Umgang mit Behörden
•	 bei Arztbesuchen
•	 beim Übersetzen und Dolmetschen
•	 beim Lernen der Deutschen Sprache mit sozialer Beratung, 

wie z.B. Kita, Schule, Pflege
•	 beim Kennenlernen von Menschen
•	 in Fragen des täglichen Lebens in Deutschland

Regelmäßige Veranstaltungen:
Café International
In der Regel an jedem ersten Samstag im Monat findet ab 15 Uhr 
ein internationales Treffen statt. Das nächste Café findet am 4. Mai 
mit der ukrainischen Community im Pfarrhaus der Sankt-Georgen-
Gemeinde in der Güstrower Straße 18 in Waren statt. Eingeladen 
sind Einheimische und ukrainische Frauen, Männer und Kinder. 
Mitgebrachte Kleinigkeiten sind gerne gesehen.

Deutsch lernen
Mehrere Vereinsmitglieder unterstützen beim Deutschlernen. Men-
schen, die beim Lernen helfen wollen, sind herzlich willkommen!

Müritz-hilft-Stammtisch
Vereinsmitglieder und Interessierte treffen sich in unregelmäßigen 
Abständen montags ab 18 Uhr im Alten Markt 14.
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Di 28.05. 13:30 - 16:00 Uhr Spielecafé: 
Mensch-ärgere-dich nicht / 
Rommé (A)

Mi 29.05. 09:30 - 11:30 Uhr Seniorenfrühstück mit Basteln 
und Kartenspiel (A)

18:30 Uhr offener Spieletreff 
(Gesellschaftsspiele)

Do 30.05. 15:00 - 17:00 Uhr Digitalcafé
Fr 31.05. 14:00 - 16:00 Uhr Tag der Nachbarn - 

Wir laden ein zu Kaffee, 
Kuchen und Geselligkeit

(A) Für die Planung unseres Spielecafés, Seniorenfrühstück und 
DigitalSpezial bitten wir um rechtzeitige telefonische Anmeldung 
unter Tel: 03991 - 12 15 36.
Kuchenfee, Smartphone-Experte oder kreative Ader? Für unsere 
Angebote suchen wir noch ehrenamtliche Unterstützung. Weitere 
Informationen bei:

Annette Schattenberg (Ehrenamtskoordinatorin)
Tel.: 0174 - 624 15 49
E-Mail: Ehrenamt@awo-mueritz.de

Als Erfahrungsort ist unser Kommunikationszentrum in Waren-
West offiziell Teil der bundesweiten Initiative DigitalPakt Alter. Mit
unseren Angeboten unterstützen wir ältere Menschen dabei, sich
im digitalisierten Alltag zurechtzufinden. 

Unter Anleitung unserer Ehrenamtlichen können digitale
EinsteigerInnen im geschütztem Rahmen erste Schritte in die
digitale Welt wagen oder ihre Kenntnisse vertiefen. 

AWO-Kommunikationszentrum
Schleswiger Straße 8
17192 Waren

Tel: 03991 12 15 36

Digitalcafé ab 16.05.24

Jeden Donnerstag 15 - 17 Uhr
keine Anmeldung nötig

DigitalSpezial 

25.05.24 10-13 Uhr

Einführung in Smartphone

07.06.24 

Digitaltag

22.06.24 10-13 Uhr

E-Mails und Benutzerkonten
 
Anmeldung erforderlich

E-Mail: kommunikationszentrum@awo-mueritz.de

Seniorenbeirat
Die nächste gemeinsame Sprechstunde vom Seniorenbeirat 
und dem Behindertenverband Müritz ist am Dienstag, dem 
21.5.2024 in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr im Schmetter-
lingshaus in Waren /West.

Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr Bewegung und Tanz mit Frau Behne
09:00 Uhr Nordic Walking für jedermann mit Herrn Job 

u. Frau Zahn
(Treff: Kranich Apotheke, Hans-Beimler-
Straße 42b)

10:00 - 11:30 Uhr Dienstagskantorei mit Frau Drese
14:30 - 16:30 Uhr Bürgersprechstunde des Behinderten- und 

Seniorenbeirats
(jeden 3. Dienstag im Monat)

16:00 - 17:30 Uhr „Aquarellmalerei“ mit Frau Schuhla
18:00 - 19:00 Uhr „Einfach Englisch Lernen“ 

(14-tägig: 14., 28.05.2024)

Mittwoch
09:30 Uhr Mitgliedertreff des Behindertenverbandes 

Müritz e.V.
13:00 - 15:00 Uhr Einweisung in Smartphone und Tablet
15:00 - 16:00 Uhr Englisch für Kinder
17:30 - 19:30 Uhr Line Dance „Black Dogs“

Donnerstag
09:30 - 10:30 Uhr Sportfalter - Stuhlgymnastik
14:00 - 16:00 Uhr Musikschule Fröhlich
13:30 - 17:00 Uhr Rommé - Nachmittag (mit Kaffee und 

Kuchen)
17:00 - 18:00 Uhr Bewegung bis ins hohe Alter 

(Seniorensportgruppe)
18:00 - 19:00 Uhr Bewegung bis ins hohe Alter 

(Frauensportgruppe)
19:30 - 21:30 Uhr Tangokurs

Freitag
09:30 - 11:30 Uhr Handarbeit“ Die Strickfalter“ 

mit Frau Harnisch
10:00 - 11:00 Uhr Yoga mit Frau Müller

Termine im Mai und Juni 2024 (nur mit Anmeldung)
07.05.2024 14:00 Uhr Frühlingsfest
13.05.2024 10:00 Uhr Quilling (Basteln mit Papierstreifen)
14.05.2024 14:00 Uhr IG Wossidlo - Programm zum 150. 

Todestag von Fritz Reuter
04.06.2024 09:30 Uhr Frühstück und mehr…
04.06.2024 15:00 Uhr Literatur-Café

AWO Kreisverband Müritz e. V.
AWO Kreisverband Müritz e.V.

Kommunikationszentrum Schleswiger Straße 8 (Zugang barrierefrei)
Unsere Angebote für alle, die Lust auf Gemeinschaft haben
Di 14.05. 13:30 - 16:00 Uhr Spielecafé: 

Mensch-ärgere-dich nicht / 
Rommé (A)

18:00 - 20:00 Uhr Rikscha-Stammtisch
Mi 15.05., 09:30 - 11:30 Uhr Seniorenfrühstück und 

Buchlesung (A)
18:30 Uhr offener Spieletreff 

(Gesellschaftsspiele)
Do 16.05. 15:00 - 17:00 Uhr Digitalcafé
Di 21.05. 13:30 - 16:00 Uhr Spielecafé:

 Mensch-ärgere-dich nicht / 
Rommé (A)

Mi 22.05. 09:30 - 11:30 Uhr Seniorenfrühstück und 
Singen (A)

18:30 Uhr offener Spieletreff 
(Gesellschaftsspiele)

Do 23.05 15:00 - 17:00 Uhr Digitalcafé
Sa 25.05. 10:00 - 13:00 Uhr DigitalSpezial: Einführung 

in Smartphone (A)

Die nächste Ausgabe erscheint
am 25. Mai 2024.

Foto: Pixabay




